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Die Basilika der Römer 
 
Heute benutzen wir den Begriff Basilika vor allem für 

Kirchengebäude. Doch die Ursprünge der Basilika reichen 

zurück bis in die Antike zu den Griechen und Römern. Die 

römische Basilika ist kein „normales“ Gebäude, sondern 

ein großes und wichtiges Bauwerk innerhalb einer antiken 

Stadt: Sie war ein „multifunktionales Gebäude“, d.h. ein 

Bauwerk, das für verschiedene Zwecke genutzt wurde. 

1. _________________________________________: 

In einer Basilika konnte man Waren kaufen oder Geld wechseln. Das lässt sich zum Beispiel 

daran erkennen, dass man in antiken Basiliken Verkaufstische entdeck hat. Römische Autoren 

berichten uns auch davon, dass Geldwechsler und Großhändler in den Basiliken arbeiteten. 

2. _________________________________________: 

In einer Basilika fanden auch Gerichtsverhandlungen statt. Das passierte im Tribunal. So 

nannte man den separaten Ein- oder Anbau, in dem sich die Richter versammelten. 

3. _________________________________________: 

Darüber hinaus tagte in manchen Gemeinden der Rat der Stadt in der Basilika. Dabei war es 

wichtig, dass der Sitzungsraum ausreichend groß für alle Ratsmitglieder war und verschlossen 

werden konnte. Dort wurden wichtige Entscheidungen getroffen, so wie bei uns im 

Gemeinderat. 

4. _________________________________________: 

In vielen Basiliken gab es einen Raum mit einer großen Kaiserstatue. Dieser Raum wurde meist 

auf einem Podium erhöht gebaut und kunstvoll dekoriert. Dort wurde der Kaiser verehrt, 

weshalb der Raum als aedes Augusti (Haus des Kaisers) bezeichnet wird.  

5. _________________________________________: 

Der römische Autor Vitruv berichtet, dass es in der Basilika 

um den mittleren Raum einen Umgang gegeben hat. Dieser 

Gangwurde gerne von Spaziergängern genutzt und war ein 

wichtiger Treffpunkt für die Bevölkerung der Stadt.  

Basilikenstanden oft direkt am Forum und stellten den 

politischen und kulturellen Mittelpunkt der Stadt dar. Sie 

wurden deshalb besonders eindrucksvoll gestaltet und waren 

fester Bestandteil der römischen Stadtarchitektur. Gemeinden 

mit einer Basilika wollten damit zeigen: Diese Stadt gehört 

zum römischen Reich! 

Arbeitsauftrag: 

1. Gib jedem Abschnitt eine Überschrift, die seine Funktion zusammenfasst. 

2. Überlege dir: Was bedeutet es für die römische Stadt Riegel, wenn es dort eine Basilika gab? 


